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Über dieses Buch: Die Bilder gingen um die Welt. Wochenlang säum-

ten Ende 2004 in Orange gekleidete Menschen die Straßenzüge uk-

rainischer Städte. Aus den Massenprotesten gegen die Fälschungen 

bei den Präsidentschaftswahlen – der ›Revolution in Orange‹ – ging 

der neue Präsident Juschtschenko als umjubelter Sieger und Hoff-

nungsträger hervor. In der ersten deutschsprachigen Fallstudie über 

die ukrainischen Massenmedien untersucht die Autorin die Entwick-

lung der Pressefreiheit vor und nach diesem politischen Ereignis. Sie 

prüft die Berichterstattung in vier ukrainischen Zeitungen, analysiert 

die gesetzlichen Grundlagen für Medien und vergleicht und ergänzt 

die Ergebnisse mit den Aussagen von ukrainischen Journalisten, die 

sie interviewte. Seit der Machtübernahme von Juschtschenko zeigen 

sich leichte Fortschritte hinsichtlich der Vielfalt der Berichterstattung. 

Die Arbeit von Journalisten wird aber von den politischen Interessen 

der Medieneigentümer beeinfl usst. Hauptursache dieser Missstände 

scheint die defi zitäre Rechtslage in der Ukraine zu sein. Gesetze zur 

Stärkung der Pressefreiheit – sofern vorhanden – kommen in der Rea-

lität kaum zur Anwendung.

Über die Autorin: Marina Sverdel, Autorin der Studie, stammt selbst 

aus der Ukraine. 1980 geboren und aufgewachsen in Krivoy Rog – einer 

industriellen Stadt im Osten des Landes – emigrierte sie mit ihrer Fa-

milie 1998 nach Deutschland. Nach ihrem deutschen Abitur studierte 

sie Journalistik und Anglistik an der Universität Dortmund und vo-

lontierte beim Westdeutschen Rundfunk. Derzeit arbeitet sie bei ei-

nem Online-Portal als Online Marketing Manager in Düsseldorf. Für 

ihre Diplomarbeit wurde Marina Sverdel mit der Martin-Schmeißer-

Medaille geehrt.
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